
 

 

 

 

Beilagen zur Jahresversammlung Traktandum 2 - 8 

 
 
Traktandum 2: Jahresbericht des Präsidenten 
 
Allgemein: 
An unserer letzten Generalversammlung am 04. März 2020 durfte ich 73 Mitglieder und Gäste in 
den Räumlichkeiten der Firma Mountair AG begrüssen. Nebst unserer GV durften wir einen inte-
ressanten Rundgang durch die Büro- und Produktionsräumlichkeiten erleben. Anschliessend refe-
rierte Carlo Schmid, Weltumrunder und Visionär, von seinem waghalsigen Abenteuer und berichte-
te uns auch von seinem aktuellen Projekt, dem Bau des ersten Elektrofliegers mit der ETH, in Zü-
rich. 
Wie immer haben wir zum Abschluss einen sehr feinen Apéro Riche genossen und gute Gewerb-
ler-Gespräche geführt. 
 

Der Corona-Abschnitt kann auch übersprungen werden: 
Im Februar las man das erste Mal fünf Buchstaben ein Strich und zwei Zahlen - Covid-19. Die 
WHO gab dem Virus aus China diesen Namen. Man konnte zu diesem Zeitpunkt nicht erahnen, 
was da auf uns zukommen würde. Ungefähr eine Woche vor unserer Generalversammlung wur-
den bereits Massnahmen des BAG für grössere Menschenansammlungen bekannt gegeben. Ich 
habe von der kantonalen Stelle unsere Durchführung der GV legitimieren lassen. Am Mittag vor 
Beginn unserer GV gab der Bundesrat eine Pressekonferenz und es wurden weitere Massnahmen 
angekündigt. Die Angst begann um sich zu greifen und mein Telefon klingelte und surrte pausen-
los, da sich viele Mitglieder noch kurzfristig abgemeldet haben. Am 16. März verkündete der Bun-
desrat die ausserordentliche Lage. Shutdown! Truppen wurden mobilisiert, Geschäfte mussten 
schliessen und die Landesgrenzen wurden dicht gemacht. Eine Zeit, die wir alle noch nie erlebt 
haben und für uns grosse Unsicherheit. Wir haben unter anderem bald einmal mit dem Stadtpräsi-
denten Thomas Niederberger Kontakt aufgenommen, um für das Gewerbe und den Detailhandel 
kurzfristige Massnahmen zu besprechen. Umgehend haben wir zusammen mit der Stadt die Onli-
ne-Plattform "meinKreuzlingen.ch" lanciert. Es ging uns in erster Linie darum, an die Solidarität der 
Bevölkerung zu appellieren, damit das heimische Gewerbe in dieser schwierigen Zeit unterstützt 
werden kann. Auf dieser Plattform haben sich schnell über 100 Gewerbetreibende eingetragen und 
Ihre Dienstleistungen präsentiert. Mitte Mai öffneten die Geschäfte wieder, Mitte Juni öffnete die 
Grenze und per 19. Juni hob der Bundesrat die ausserordentliche Lage wieder auf. Um weiterhin 
das lokal Einkaufen zu fördern, haben wir im Nachgang noch eine Bon-Aktion lanciert (dörfs es 
bitzeli lokal sii?). Wäre die Pandemie im Sommer 2020 Geschichte gewesen, denke ich, dass sich 
der wirtschaftliche Schaden in Grenzen gehalten hätte. Doch leider keimte der Virus im Herbst 
wieder auf und die Angstpolitik ging wieder von vorne los. Mittlerweile stecken wir ein Jahr später 
in einem weiteren Lockdown. Ich frage mich, wie lange dieser Zustand noch dauern wird. Man hat 
keine Planungssicherheit und die Medien berichten über baldige weitere Pandemiewellen mit ei-
nem mutierten – noch viel schlimmeren - Virus. Zwar, so habe ich gelesen, ist es ganz normal, 
dass Viren mutieren und es dies schon immer bei jeder Grippewelle gegeben hat. Ich frage mich, 
welche Macht diesen (Handels)-Krieg angezettelt hat. Vielleicht sind es die Chinesen, die uns ein-
fach günstig erwerben wollen. OK, dies ist immerhin eine Strategie. Nur verstehe ich die westliche 
und schweizerische politische Strategie nicht. Hat den heute niemand mehr Mut und Rückgrat? Ich 
hatte mir erhofft, dass bei der letzten Pressekonferenz der Bundesrat das Ende der Pandemie er-



 

 

klären würde. Das wäre ein Signal für die ganze Welt! Ich bin mir sicher, dass der Kollateralscha-
den viel grösser sein wird als die Übersterblichkeit der ü85-Personen. Mir tut die Jugend leid, die 
nicht mehr die Disco besuchen und auch nicht mehr ihre Grosseltern umarmen dürfen. Viele Men-
schen müssen zu Hause bleiben und oder dürfen nicht mehr arbeiten. Diesen Menschen muss 
schnell geholfen werden, doch wenn ich die ergänzte kantonale Härtefallverordnung vom 19.01.21 
lese, wird es mir schlecht. Man muss zuerst Schulden machen, dieses Geld aber auch ausgeben, 
am Rande des Konkurses stehen und erst dann hat man eine zusätzliche Chance auf eine staatli-
che finanzielle Unterstützung, welche später vielleicht zu 75% erlassen wird. Für die Zulassung 
geht der Antrag zuerst an eine Härtefall-Abteilung, anschliessend wird er noch von einer externen 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüft, welche dann eine Einschätzung an eine Expertenrunde 
weitergeben und wenn sich diese Runde auch noch nicht sicher ist, wird der Antrag noch von ei-
nem kantonsinternen Härtefall-Rat behandelt. Für mich tönt dieser Ablauf nicht nach unkomplizier-
ter und schneller Hilfe. Ich bin mir nur sicher, dass alle Mitarbeiter dieser Gremien ihren Zahltag 
pünktlich auf dem Konto haben werden. 
 
Ich habe mir vorgenommen einen sachlichen Vereinsbericht ohne Corona vorzunehmen, welcher 
dieses Jahr auf Grund der verhängten Massnahmen leider sehr kurz ausfällt. 
Der Vorstand tagte an fünf offiziellen Sitzungen und traf sich für weitere organisatorische und poli-
tische Angelegenheiten einige Male. 
 
 
 
Vereinsaktivitäten: 
04.03.2020 Generalversammlung, wie einleitend beschrieben 
 
12.03.2020 Skitag in Davos 
Ein herrlicher, sonniger Tag für 29 Mitglieder! Wir fuhren mit dem Bus nach Davos und genossen 
den letzten Tag vor der coronabedingten Schliessung der Skigebiete. Skifahren, Apéro mit Musik 
und Tanz, abschliessend ein feines Käsefondue – was will man mehr? 
 
01.10.2020 endlich wieder ein Gewerbelunch im Rest Fischerhaus, aber ganz einfach… Out-
door mit Wurst, Brot und guter Stimmung 
 
12.11.2020 Gewerbelunch in der Bodenseearena mit Stehlunch 
Silvia Cornel von Cornel`s Reisebar erzählte uns von den Auswirkungen des Lockdowns auf die 
Reisebranche. 
 
Gewerbe-Ausstellung GEWA 21: 
Ende November wurden wir vom Verein für Messe- und Veranstaltungs-Organisation informiert, 
dass aufgrund der unsicheren Lage die GEWA 21 abgesagt werden muss. Entsprechend wird 
auch unser traditioneller Unternehmerabend nicht stattfinden. 
 
Ausserordentliche Vorstandsbeschlüsse: 
Auf Grund der ausserordentlichen Situation und einzig zum Wohle der Mitglieder des Gewerbever-
eins Kreuzlingen hat sich der Vorstand entschlossen, folgende Kompetenzen in Abweichung zu 
den Statuten zu überschreiten: 
 
Mitgliederbeiträge 2020 
Einerseits konnten einige Veranstaltungen nicht durchgeführt werden und andererseits wollten wir 
unseren Mitgliedern unkompliziert entgegenkommen:  
Der Vorstand hat entschieden, die Mitgliederbeiträge für das Jahr 2020 ausserordentlich wie folgt 
anzupassen: 
Reduktion um Fr. 100.— 
 
 
 
 



 

 

Einmalige Ausgaben 2020 
Der Vorstand hat entschieden, die lancierte "Notfallplattform" www.meinKreuzlingen.ch mit Fr. 
5`000.— mit zu finanzieren. Ein herzliches Dankeschön an die Stadt Kreuzlingen, die unser Anlie-
gen schnell aufgenommen hat und auch den grösseren Anteil finanziert hat. 
 
Schluss: 
Trotz der widrigen Umstände ist es wichtig, dass wir als Gewerbe zusammenhalten und uns ge-
genseitig unterstützen. Wir sind angewiesen auf die Solidarität der gesamten Bevölkerung. Ich 
wünsche ihnen beste Gesundheit und Zuversicht für die ungewisse Zukunft.  
 
Ich möchte mich beim ganzen Vorstand recht herzlich für den Einsatz und die gute Zusammenar-
beit bedanken.  
 

   

Ihr Präsident 
Andreas Haueter 
Kreuzlingen, den 24. Januar 2021 
 



 

 

Traktandum 3: Jahresrechnung 2020 
 
 

 
 
Bemerkungen zur Rechnung: 
 
Mitgliederbeiträge 
Der Vorstand des Gewerbevereins hat entschieden, dass die Rechnung von jedem Mitglied um Fr. 
100 reduziert wird. Die Entscheidungsgrundlage war die Coronapandemie. Einerseits wollten wir 
dem Gewerbe eine monetäre Entlastung gewähren, andererseits hatten wir weniger Aufwände, da 
sämtliche Veranstaltungen abgesagt werden mussten. 
 

Einnahmen aus Veranstaltungen 
Wir erhielten ein unvorhergesehenes Sponsoring. 
 

Ausserordentlicher Ertrag 
Der TGshop unterstützte seine Mitglieder mit einer einmaligen Zahlung. Wir gaben diese Zahlung 
1 zu 1 an unsere TGshop-Mitglieder weiter, in Form einer weiteren Reduktion des Mitgliederbeitra-
ges. 
 

Porti, Webseite 
Unsere Planung für die Revision einer neuen Homepage, resp. deren Hosting haben wir um ein 
Jahr verschoben. 
 

Inserate Werbung 
Während des ersten Lockdowns haben wir auf Anfrage der Stadt Kreuzlingen uns mit 5'000.00 
CHF an der Homepage meinKreuzlingen.ch beteiligt, was nicht im Budget kalkuliert war 
 

Veranstaltungen 
Corona bedingt durften wir fast keine Anlässe mehr durchführen. Daraus lässt sich die Abwei-
chung von Fr. 15'366.40 
 



 

 

        

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Traktandum 4: Bericht der Rechnungsrevisoren, mit Antrag auf Genehmigung 

 
 
 
 
 
Traktandum 5: Entlastung des Vorstandes 
 
- 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
Traktandum 6: Budget 2021 
 

 
Bemerkungen zum Budget: 
 

Mitgliederbeiträge 
Die Mitgliederbeiträge haben wir mit der regulären Jahresgebühr budgetiert. 
 

Porti, Webseite, Vereinssoftware 
Die Homepage des Gewerbeverbandes wird einem neuen Hosting unterzogen um, einfacher durch 
den Vorstand bestückt werden zu können. 
 

Inserate, Werbung 
Lokalpolitisch stehen einige Themen an. Zudem forcieren wir Werbung für lokales Einkaufen. 
Diese wollen wir mitgestalten und erhöhen die Ausgaben bei Inseraten und Werbung. 
 

Veranstaltungen 
Im ersten Halbjahr ist an grössere Veranstaltungen wohl nicht zu denken. 
Aus diesem Grund haben wir das Budget an das Jahr 2020 angepasst. 
 

Corona Hilfsprogramm 
Unterstützung der Mitglieder, eventuell wieder mit einer Reduktion des Mitgliederbeitrages. 
 
 

Budget 2021   

    
Ertrag   
Mitgliederbeiträge  Fr.   65'000.00  
Unternehmerabend GEWA  Fr.                  -    
Lizenzgebühr GEWA  Fr.                  -    
Einnahmen aus Veranstaltungen  Fr.                  -    
Debitorenverluste  Fr.                  -    
Zinsenertrag  Fr.                  -    
    
a.o. Ertrag  Fr.                  -    
    
TOTAL EINNAHMEN  Fr.   65'000.00  
    
Aufwand   
Kantonalbeiträge (TG-Gewerbeverband, TGShop)  Fr.   15'000.00  
Entschädigung Vorstandstätigkeit, Allg. Verwaltung  Fr.     5'000.00  
Porti, Webseite, Vereinssoftware  Fr.     5'000.00  
Inserate, Werbung  Fr.     7'000.00  
Veranstaltungen  Fr.   15'000.00  
Rückvergütung Standgebühr GEWA an Mitglieder/  Fr.                  -    
und Gewerblertreff   
Unternehmerabend GEWA  Fr.                  -    
Corona-Hilfsprogramm   Fr.   17'000.00  
Rückstellung GEWA  Fr.     6'000.00  
Zinsaufwand, Bankspesen  Fr.           50.00  
a.o.Aufwand  Fr.                  -    
    
TOTAL AUSGABEN  Fr.   70'050.00  
    
JAHRESERGEBNIS                                                Verlust  Fr.   -5'050.00  



 

 

 
 
 
 
 
 
Traktandum 7: Mitgliedermutationen 
 
 
Eintritte 
phytofox ag   CH-8280 Kreuzlingen 
Mountair AG   CH-8280 Kreuzlingen 
IFEA Treuhand GmbH   CH-8280 Kreuzlingen 
Komthur GmbH   CH-8280 Kreuzlingen 
Fritschi + Griesemer AG   CH-8280 Kreuzlingen 
SBALZARINI Immobilien AG  CH-8280 Kreuzlingen 
 
 
Austritte 
Gemeinde Kemmental 
Gruber Finanztreuhand 
BHC Management GmbH 
KENSINGTON Finest Properties International AG  
e-accounter gmbh 
Preiss & Partner 
Brack Fensterbau AG 
Credit Suisse (Schweiz) AG 
Post Kreuzlingen 
 
 
Ausschlüsse 
- 
 
 
Aktuell 243 Mitglieder (-3) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
Traktandum 8: Wahlen: 
 
a) Präsident:    Andreas Haueter 
 
b) Vorstand bisher in globo: 
        Werner Meister  Vizepräsident 
    Patrick Soller   Kassier  
    Urban Ruckstuhl  Vertreter TG-Shop 
    Sandra Fröhli  Verantwortlich Mitglieder 
    Alf Bischoff   Verantwortlich Gewerbelunch  
 
 c) Neumitglied:   Svenja Held   Aktuarin 
 
    

 
 
 
 
    Rücktritt:   Marion Stöckli 

 
 
 
 
 
 
 
 
Vielen herzlichen Dank liebe 
Marion für deinen tollen Ein-
satz im Vorstand des GVK! 

 

 
Svenja Held 
Ich freue mich, ab diesem Jahr ein Teil des Gewer-
bevereins Kreuzlingen sein zu dürfen und bin ge-
spannt auf die neuen Aufgaben. 
 
Inhaberin Raumteam Immobilienberatung GmbH 
Betriebsökonomin 
wohnhaft in Kreuzlingen 
lebe seit sechs Jahren in der Schweiz, davor in Kon-
stanz 
verbringe die Freizeit am liebsten aktiv und in guter 
Gesellschaft 
 

 


